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Begrüßung & 
Organisatorisches zur 
Sprechstunde



• Alle Mikrofone sind während des Vortrags ausgeschaltet

• Zeit für Ihre Fragen ist eingeplant:

• Sie können Fragen stellen, indem Sie Ihre Hand heben 

• Alternativ können Sie Ihre Fragen auch in den Chat stellen

• Für Fragen im Nachgang wenden Sie sich gerne an kommunalvertreter@digitales.nrw.de

• Die Folien werden auf unserer Website unter: d-NRW : OZG-Sprechstunde zur Verfügung gestellt

3

Organisatorisches zur Sprechstunde

15. Juli 2026



1) Kommunale Nachnutzungsallianzen
2) Bericht Umfrage und Zwischenergebnisse Workshops Top-Leistungen
3) Sonstiges/Offener Austausch

Agenda

15. Juli 2026



515. Juli 2026

Kommunale 
Nachnutzungsallianzen

OZG-Sprechstunde



Roll-out Status EfA-Dienste
Stand: Juli 2026
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Nicht enthalten: Dienste der Sozialplattform, Whistleblower und Zweckentfremdung von Wohnraum

Nachnutzungsquote beträgt rund 10 % oder 
weniger – keine weitere Finanzierung durch 
MHKBD ab dem 1.1.2027 



Kommunale Nachnutzungsallianzen
Beschaffung von Landeslizenzen für EfA-Online-Dienste

 Der Bezug von EfA-Diensten erfolgt ausschließlich über Landeslizenzen.

 Für nicht vom Land finanzierte (EfA-)Onlinedienste besteht für die Kommunen die Möglichkeit, 

sich zu einer Nachnutzungsallianz zusammenzuschließen und gemeinsam die Landeslizenz 

zu erwerben.

 Voraussetzung für die Nachnutzungsallianz ist eine verbindliche Zusage der Kommunen, den 

eigenen Kostenanteil (der sich in Abhängigkeit der Größe der Allianz ergibt) zu übernehmen.

 Der Bezug erfolgt gebündelt über den Kommunalvertreter (d-NRW) und den EfA-Marktplatz 

bzw. den Marktplatz Deutschland Digital. 

 Sofern für die aus der Landesfinanzierung fallenden Dienste eine Nachnutzungsallianz vor 

dem 31.12.2026 zustande kommt, bleiben vorhandene Anbindungen erhalten und es 

entstehen keine Mehraufwände für die Kommunen.



Kommunale Nachnutzungsallianzen
Beispielrechnungen zzgl. USt. 

Anzahl 
nachnutzende 

Kommunen 

Anteilige Kosten 
(gerundet)

25 9.700 €

30 8.100 € 

100 2.400 € 

200 1.200 € 

396 600 € 

Offen: Welchen Betrag wären Kommunen bereit zu zahlen (Maximalbetrag)? 

• Es kann im Vorfeld kein verbindlicher Preis pro Kommune genannt werden –

wenn eine Kommune hinzukommt, verringert sich der Preis, bei weniger 

Kommunen erhöht sich der Preis.

• Es gibt keine Risikoabsicherung – wenn eine Kommune die Allianz verlässt, 

erhöht sich der Preis der anderen Kommunen.

Anzahl 
nachnutzende 

Kommunen 

Anteilige Kosten 
(gerundet)

5 42200 €

15 14000 € 

30 7000 € 

40 5300 € 

53 4000 € 

Anzahl 
nachnutzende 

Kommunen 

Anteilige Kosten 
(gerundet)

25 17500 €

50 8700 € 

100 4400 € 

200 2200 € 

396 1100 € 

Ehe-Online /  Jährliche Betriebskosten 
betragen derzeit 241.939,44 €

Führerschein /  Jährliche Betriebskosten 
betragen derzeit 211.105,93 €

Breitband /  Jährliche Betriebskosten 
betragen derzeit 436.510,00 €



Kommunale Nachnutzungsallianzen
Zwischenstand der Rückmeldungen – Frist 31.07.26

Breitband-
Portal

Eheschließung Führerschein

Nachnutzungsinteresse 9 38 3
offen 2 8 2

Kein Nachnutzungsinteresse 3 2 2
Insgesamt 14 46 7

Um einschätzen zu können, ob eine Nachnutzungsallianz zustande kommen könnte, melden Sie Ihr 
Interesse bitte unverbindlich an kommunalvertreter@digitales.nrw.de.



Kommunale Nachnutzungsallianzen
Wie geht es nun weiter?

 Unverbindliche Interessensbekundung (Breitband, Ehe, Führerschein) bis 31.07.2026 an 

kommunalvertreter@digitales.nrw.de.

 Sofern sich bis dahin mindestens 10 % der Kommunen/zuständigen Stellen für eine 

Nachnutzungsallianz melden, starten wir eine strukturierte Umfrage, in der das verbindliche 

Nachnutzungsinteresse (Frist vsl. Mitte September) abgefragt wird.

 Darüber hinaus bieten wir vsl. Anfang September eine Informationsveranstaltung an, in der 

bis zur Frist noch Fragen zu den Diensten geklärt werden können.

 Sofern sich bei der Umfrage ausreichend Kommunen für eine tragfähige Nachnutzungsallianz 

finden, gehen wir auf Sie zu und bahnen die Vertragsschließung an. 

 Alle Kommunen erhalten die Möglichkeit, sich zu beteiligen.

 Sollten sich nicht genügend Kommunen zusammenschließen, um den Dienst weiterhin 

anbieten zu können, werden Sie ebenfalls informiert.



Bezug von Leistungen außerhalb des Portfolios des Kommunalvertreters

Kommunalvertreter als vergaberechtlicher 
Intermediär

15. Juli 2026

• Als Kommunalvertreter können wir für Sie Verträge zum Bezug von Leistungen schließen. 

• Voraussetzung dafür ist, dass wir vergaberechtsfrei auf die Leistungen zugreifen können und Sie Trägerkommune 
der d-NRW sind. 

• Die vergaberechtliche Prüfung obliegt der Kommune bzw. dem Leistungsbezieher.

• Eine Möglichkeit des Bezugs ist der sog. Umklappvertrag mit der govdigital über Marktplatz Deutschland Digital 
https://shop.marktplatz-deutschland-digital.de/), in der Sie über ein Bestellformular einkaufen können:

• Wir unterstützen Sie gern: kommunalvertreter@digitales.nrw.de

Fiktives BeispielTrägerMitgliedMitglied



Wesentliche Änderungen
Neue Einzelabrufe

15. Juli 2026

• Neue Finanzierungsregelung (Weiterfinanzierung ab 1.1.27)

• Hinweise zu möglichen Preisanpassungen

• Konkretisierung „Kündigung aus wichtigem Grund“ wieder enthalten 

(„Eine Kündigung aus wichtigem Grund liegt auch dann vor, wenn sich die Kosten der 

Dienstnutzung für den Leistungsbezieher erhöhen.“)

• Neue Umsatzsteuerregelung/Hinweis auf Trägereigenschaft
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Bericht Umfrage und 
Zwischenergebnisse 
Workshops Top-Leistungen
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 Unterarbeitsgruppe des „Digitalbeirats“ NRW: Analyse der Hemmnisse in der OZG-Umsetzung

→ Ergebnis: 15 identifizierte Top-Leistungen

Bearbeitung Top-Leistungen NRW 

1) Aufnahme eines Kindes in eine 
KiTa 

2) An-, Ab-, Ummeldung (Wohnsitz) 
3) Einbürgerung beantragen 
4) Anzeige einer Geburt & 

Namensbestimmung 
5) Ehe Anmeldung 

1) Schulaufnahme & -wechsel 
2) Meldebescheinigung beantragen
3) Todesbescheinigung 
4) Hilfe zur Pflege Bewilligung 
5) EUDI-Wallet 

1) Aufenthaltserlaubnis
2) Hundeanmeldung nach LandHG
3) Parkausweis für Schwerbehinderte
4) Wohnberechtigungsschein
5) Wohngeld

Welle 2Welle 1 Welle 3



Top-Leistungen Status und weitere Schritte

Umfrage und Auswertung 
abgeschlossen
Laufzeit: 3 Wochen, 
Rückmeldequote: 31 %
Pro Leistungsbündel 
zwischen 7 – 28 Kommunen 
zur Mitarbeit bereit,
Erkenntnisgewinn insb. zu 
eingesetzten Verfahren und 
Fachverfahrensanbindungen

Durchführung eines 
Workshops je Projekt
(15 Projekte)
Gemeinsam mit den laut 
Umfrage interessierten 
Kommunen werden zu jedem 
Leistungsbündel Workshops 
durchgeführt
Ziele: 
• Auswertungsergebnisse 

validieren
• Gemeinsames Verständnis 

der Herausforderungen und 
des Projektinhalts erarbeiten

Erstellung eines Projektsheets
Festlegung der Ziele, Aufgaben 
und NICHT-Aufgaben des 
Projekts sowie Zeit-, 
Ressourcen- und 
Budgetplanung. Aus den 
benannten Leistungsbündeln 
sollen kleine bis mittlere 
Konzeptionsprojekte entstehen.

Aktueller Schritt
Ziel: 

15 Projektsheets



Einblick in die Umfragebeteiligung

15. Juli 2026

Welle Leistung Rücklauf Angabe eines 
Online-Dienstes Interesse AG

1 Aufnahme eines Kindes in eine KiTa 107 55 12

1 An-, Ab-, Ummeldung (Wohnsitz)* - - -

1 Einbürgerung beantragen 79 23 9

1 Anzeige einer Geburt & Namensbestimmung* - - -

1 Ehe Anmeldung 86 39 11

2 Schulaufnahme & -wechsel 91 25 14

2 Meldebescheinigung beantragen 96 71 19

2 Todesbescheinigung 79 6 14

2 Hilfe zur Pflege Bewilligung 75 14 9

2 EUDI-Wallet 88 - 28

3 Aufenthaltserlaubnis 78 28 7

3 Hundeanmeldung nach LandHG 86 49 23

3 Parkausweis für Schwerbehinderte 88 29 12

3 Wohnberechtigungsschein 93 23 17

3 Wohngeld 93 79 20

134
31%

293
69%

Teilnahmequote

Teilnahme

Keine Teilnahme

121 von 396 Kommunen 
(31%)

13 von 31 Kreisen 
(42%)

*: Für diese Leistung wurde keine Umfrage durchgeführt



Einblicke in die Workshops KiTa & Geburt
 Aufnahme eines Kindes in eine KiTa: Workshops am 29.05. & 01.06.26 durchgeführt

• Prozessbild aus Bochum zum „Kind-Life-Cycle“ analysieren
• Potentiale prüfen: Automatisierte Nachrücklogiken, KI-gestützte Vorschläge, Transparente Wartelisten für 

Kitaleitungen, Digitale Kommunikation mit Eltern
• Ggf. rechtliche Änderungen identifizieren
• Abgleich mit vorhandenen Lösungen

• z.B. Lösung Gütersloh: Prozess wird von der Platzsuche bis zum Elternbeitrag abgedeckt. Daten können im 
Anschluss auch für die OGS-Beiträge verwendet werden. Noch keine Automatisierung.

• Abschlussempfehlung erarbeiten: Ist eine zentrale Neu- oder Weiterentwicklung umsetzbar?

 Anzeige einer Geburt & Namensbestimmung: Workshop am 10.06.26 durchgeführt
• Erkenntnisse:

• Komplexer Prozess, unzureichend digitalisiert mit vielen Medienbrüchen
• Keine digitale Übertragung von Nachweisen oder Authentifizierung
• Namensgebung nie mitgedacht

• Nächste Schritte
• Vollständigen Prozess erfassen und Potentiale identifizieren
• Abschlussempfehlung erarbeiten: Ist eine zentrale Neu- oder Weiterentwicklung umsetzbar?
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• nordrhein-westfalen summit 2026 wird verschoben
https://www.mhkbd.nrw/nordrhein-westfalen-summit-2026-ozg

• Verteiler „digital@kommune.de“ – bitte achten Sie darauf, dass dieses Funktionspostfach betreut 
wird oder teilen uns alternativ eine andere Funktionsadresse mit

Sonstiges

15. Juli 2026



www.d-nrw.de

Kommunalvertreter.NRW
d-NRW Anstalt öffentlichen Rechts
Freie-Vogel-Str. 387
44269 Dortmund

kommunalvertreter@digitales.nrw.de

Vielen Dank für Ihre Beteiligung 
und Ihre Aufmerksamkeit!


